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Münchenstein von Südosten. Stich von Matthäus Merian 1642.

Münchenstein jubiliert

800 Jahre sind seit seiner ersten Erwähnung vergangen. Mit einer Reihe von Anlässen
beging die Gemeinde dieses Jubiläum - so mit einer reichhaltigen, gediegen gestalteten

Ausstellung von alten Darstellungen und Dokumenten in der alten Trotte. Einen
Höhepunkt wird die Vernissage der «Heimatkunde Münchenstein» am 17. November
bilden. Das umfassende Werk wurde unter Redaktion von Walter Ramseier durch 30
Autoren geschaffen; es umfasst zwei Bände mit 560 Seiten und 330 meist farbigen
Bildern und zeigt in reizvoller Gegenüberstellung alte und neue Erscheinungsbilder.
Schon zu Beginn des Jahres erschien das kleine, ansprechende Buch «Münchenstein
in alten Ansichten» - zusammengetragen von Karl Wagner (Besprechung Seite 178).
Er hat auch das vorliegende Heft angeregt und weitgehend zusammengestellt; das

nachfolgende Gedicht stammt noch von seinem Vater. Mögen die verschiedenen
Anlässe und Publikationen dazu dienen, Interesse für die Geschichte Münchensteins zu
wecken und die Liebe zu diesem schönen Heimat- und Wohnort zu vertiefen.
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